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Ausschuss für Familie, Kinder und Jugend (89.) 
Ausschuss für Kommunalpolitik (126.) 
 
 
Gemeinsame Sitzung (öffentlich) (zu TOP 1) 

30. Juni 2016 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

10:00 Uhr bis 11:55 Uhr 

 

Vorsitz:  Margret Voßeler (CDU) (AFKJ), Stefan Kämmerling (SPD) (AKo), 

    Andrea Asch (GRÜNE) (AFKJ) (Stellv. Vorsitzende) 

Protokoll: Sitzungsdokumentarischer Dienst 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 5 

Der Ausschuss spricht sich für die Absetzung von Tages-
ordnungspunkt 5 aus, da der betreffende Antrag bereits im 
federführenden Ausschuss abschließend behandelt wurde. 

1 Gesetz zur überbrückenden Verbesserung der finanziellen Aus-
stattung der Kindertagesbetreuung (Gesetz zur Änderung des 
Kinderbildungsgesetzes) 6 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/11844 

Stellungnahme 16/3875 

Ausschussprotokoll wird erwartet 
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In Verbindung mit: 

Kita-Kollaps verhindern – Landesregierung muss endlich handeln 

Antrag 

der Fraktion der CDU 

und der Fraktion der FDP 

Drucksache 16/11896 

Ausschussprotokoll 16/1351 

–  Auswertung der Anhörung sowie abschließende Beratung und 
Abstimmung 

Der Änderungsantrag der Fraktionen von SPD und Bündnis 
90/Die Grünen wird mit den Stimmen der Fraktionen von 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen bei Enthaltung der Frak-
tionen von CDU, FDP und Piraten angenommen. 

Der Gesetzentwurf Drucksache 16/11844 wird in der soeben 
geänderten Fassung mit den Stimmen der Fraktionen von 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen gegen die Fraktion der 
FDP bei Enthaltung der Fraktionen von CDU und Piraten 
angenommen. 

Der Antrag der Fraktionen von CDU und FDP Drucksache 
16/11896 wird mit den Stimmen der Fraktionen von SPD und 
Bündnis 90/Die Grünen bei positivem Votum der Fraktionen 
von CDU, FDP und Piraten abgelehnt. 

Der Änderungsantrag der Fraktionen von SPD und Bündnis 
90/Die Grünen wird mit den Stimmen der Fraktionen von 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen bei Enthaltung der 
Fraktionen von CDU, FDP und Piraten angenommen. 

Der Gesetzentwurf Drucksache 16/11844 wird in der soeben 
geänderten Fassung mit den Stimmen der Fraktionen von 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen gegen die Fraktion der 
FDP bei Enthaltung der Fraktionen von CDU und Piraten 
angenommen. 

Der Antrag der Fraktionen von CDU und FDP Drucksache 
16/11896 wird bei positivem Votum der Fraktionen von CDU, 
FDP und Piraten mit den Stimmen der Fraktionen von SPD 
und Bündnis 90/Die Grünen abgelehnt. 
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2 Gesetz über die Feststellung eines Zweiten Nachtrags zum Haus-

haltsplan des Landes Nordrhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 
2016 (Zweites Nachtragshaushaltsgesetz 2016) 25 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/12117 

–  Abschließende Beratung und Abstimmung mit Votum an den 
Haushalts- und Finanzausschuss 

Der Gesetzentwurf der Landesregierung Drucksache 
16/12117 wird mit den Stimmen der Fraktionen von SPD und 
Bündnis 90/Die Grünen bei Enthaltung der Fraktionen von 
CDU, FDP und Piraten einstimmig angenommen. 

3 Frühförderung in Nordrhein-Westfalen weiter stärken 27 

Antrag 

der Fraktion der SPD 

und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 16/10786 

APr 16/1313 

–  Auswertung der Anhörung sowie abschließende Beratung und 
Abstimmung mit Votum an den Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales 

Der Ausschuss einigt sich, den Tagesordnungspunkt ohne 
Votum zu schieben. 

4 Rechte von Kindern und Jugendlichen in NRW stärken 28 

Antrag 

der Fraktion der SPD 

und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 16/12116 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich die Durchführung 
einer Anhörung. 

5 Abschied von der Arbeitsgesellschaft – Im Informationszeitalter 
brauchen wir eine Volksabstimmung über das bedingungslose 
Grundeinkommen 29 
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Antrag 

der Fraktion der Piraten 

Drucksache 16/11692 

6 Bilanz des Modellprojekts „Kein Kind zurücklassen“ 31 

Bericht der Landesregierung 

Vorlage16/4037 

7 Freiheitsbeschränkende Maßnahmen gegenüber Kindern mit 
geistiger Behinderung 37 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 16/4039 

8 Bewilligungsstand Kinder- und Jugendförderplan des Landes 41 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage16/4032 

9 Haftbedingungen von jugendlichen Straftätern in Nordrhein-
Westfalen 42 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 16/4066 

10 BeWAK-Studie 2016 47 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 16/4038 

11 Verschiedenes 50 

* * * 
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11 Verschiedenes 

Vorsitzende Margret Voßeler erinnert daran, dass in der Sitzung am 2. Juni 2016 
die Beratungen zu dem Gesetzentwurf der Fraktion der CDU-Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes über den Verfassungsschutz in Nordrhein-Westfalen – mit der Druck-
sachennummer 16/11892 ohne ein Votum an den federführenden Innenausschuss 
abgeschlossen worden seien, und gibt bekannt, dass nunmehr der federführende 
Ausschuss entschieden habe, am 30. August 2016 zu dem Gesetzentwurf eine An-
hörung durchzuführen und am 8. September 2016 die Beratungen abzuschließen.  

Daher stelle sich jetzt die Frage, ob der Gesetzentwurf in der Sitzung am 8. Septem-
ber noch einmal aufgerufen werden solle, um ein Votum abzugeben.  

Dagmar Hanses (GRÜNE) macht darauf aufmerksam, dass schon eine ganze Weile 
der Gesetzentwurf der Landesregierung zur gleichen Problematik vorliege, und stellt 
die Frage, ob beide Gesetzentwürfe nicht gemeinsam beraten werden sollten. Vor-
sitzende Margret Voßeler wirft ein, dass dies ohnehin vorgesehen sei. – Dagmar 
Hanses (GRÜNE) erklärt sich mit diesem Verfahren einverstanden. 

Vorsitzende Margret Voßeler stellt fest, dass beide Gesetzentwürfe in der nächsten 
Sitzung des Ausschusses am 8. September wieder aufgerufen würden. Die Vorsit-
zende bittet die Obleute, im Anschluss zwei Minuten zu ihr zu kommen.  

 gez. Margret Voßeler gez. Andrea Asch                    gez. Stefan Kämmerling 
    Vorsitzende (AFKJ)           Stellv. Vorsitzende (AFKJ)  Vorsitzender (AKo) 
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